
 

 
 
 
Beschluss 
 
2. Nachtrag Wirtschaftssatzung  
- Rücklagenbildung und Risikoprognose 
- Erfolgs- und Finanzplan 2016 
 

der Industrie- und Handelskammer Magdeburg Geschäftsjahr 2016 
 
 
Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Magdeburg beschließt am  
01. Dezember 2016 gemäß den §§ 3 und 4 des Gesetzes zur vorläufigen Regelung des 
Rechts der Industrie- und Handelskammern (IHKG) vom 18.12.1956 (BGBI I S. 920), zuletzt 
geändert durch Artikel 254 der Zehnten Zuständigkeitsanpassungsverordnung vom 31. 
August 2015 (BGBl. I S. 1474), und der Beitragsordnung vom 24. September 2015, folgenden 
Nachtrag zur Wirtschaftssatzung für das Geschäftsjahr 2016 (01.01.2016 bis 31.12.2016): 
 
Beschluss: 
 

1. Die Vollversammlung bestätigt den 2. Nachtrag zum Erfolgsplan, die Veränderung der 
Dotierung der Ausgleichsrücklage auf 4.780.000,00 € und die ihr zugrundeliegende 
Risikoprognose (Die Eintrittswahrscheinlichkeit aller denkbaren möglichen 
Schadensfälle ist dabei zu 99 % abgesichert) sowie die Dotierung der 
Instandhaltungsrücklage auf 2.890.000,00 € nach vorliegendem Gutachten und stellt 
fest, dass die vorhandenen Rücklagen angemessen und notwendig sind. 
Entsprechend Beschluss der Vollversammlung vom 25.09.2014 zum Finanzstatut der 
IHK Magdeburg wird die Liquiditätsrücklage bis spätestens 31.12.2020 aufgelöst 
(Anlage 1). 

 
2. Die Vollversammlung bestätigt den Nachtrag zum Finanzplan (Investitionsplan) in 

Höhe von 231.000,00 T€ (Anlage 2). 

 
Sämtliche anderen Punkte der Wirtschaftssatzung bleiben unverändert. 
 
 
Magdeburg, 01. Dezember 2016 

    
Olbricht     März 
Präsident     Hauptgeschäftsführer 

 
 
 
Anlagen 

 
 
 



2. Nachtrag Erfolgsplan 2016 
 

    Plan alt    2.Nachtrag Plan neu             

    Euro Euro Euro 

1. Erträge aus Beiträgen 7.200.000 0 7.200.000 

2. Erträge aus Gebühren  2.455.400 0 2.455.400 

3. Erträge aus Entgelten 6.900 0 6.900 

4. Erhöhung/Verminderung des Bestandes fertiger und unfertigen 
Leistungen 0 0 0 

5. Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 

6. Sonstige betriebliche Erträge 232.100 0 232.100 

  Betriebserträge 9.894.400 0 9.894.400 

7. Materialaufwand 1.946.500 0 1.946.500 

8. Personalaufwand 6.545.600 0 6.545.600 

9. Abschreibungen 233.100 0 233.100 

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.119.900 0 3.119.900 

  Betriebsaufwand 11.845.100 0 11.845.100 

  Betriebsergebnis -1.950.700 0 -1.950.700 

11. Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 

12. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des  16.600 0 16.600 

  Finanzanlagevermögens   0   

13. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.000 0 2.000 

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des 
Umlaufvermögens 

0 0 0 

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 119.400 0 119.400 

  Finanzergebnis -100.800 0 -100.800 

  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -2.051.500 0 -2.051.500 
16. Außerordentliche Erträge 0 0 0 
17. Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 

  Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 
18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 
19. Sonstige Steuern 33.200 0 33.200 

20. Jahresergebnis  -2.084.700 0 -2.084.700 

21. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr nach Ergebnisverwendung  1.000.000 1.000.000 2.000.000 

22. Entnahmen aus Rücklagen 1.084.700 3.949.599 5.034.299 

    Liquiditätsrücklage 397.591 3.949.599 4.347.189 

    Instandhaltungsrücklage 172.600 0 172.600 

    Rücklage bewegliche Wirtschaftsgüter 75.700 0 75.700 

    Rücklage zur Absicherung von Gebühren- und 
Beitragsentlastung 

438.809 0 438.809 

23. Einstellungen in Rücklagen 0 -4.949.599 -4.949.599 

    Ausgleichsrücklage   -2.215.000 -2.215.000 

    Instandhaltungsrücklage   -2.658.899 -2.658.899 

    Rücklage bewegliche Wirtschaftsgüter   -75.700 -75.700 

24. Ergebnis  0 0 0 

 
Magdeburg, 01. Dezember 2016 

    
Olbricht     März 
Präsident     Hauptgeschäftsführer 



Nachtrag Finanzplan 2016 
 

    Plan Nachtrag Plan neu 

    Euro Euro Euro 

1. Jahresergebnis vor außerordentlichen Posten -1.084.700 -1.000.000 -2.084.700 

2. AFA und Sonderposten 198.100 0 198.100 

2a. 
+/- Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des 
Anlagevermögens 

233.100 0 233.100 

2b.  Erträge aus Auflösung von Sonderposten (-) -35.000 0 -35.000 

3.  
+/- Zunahme (+) /Abnahme (-) der Rückstellungen, +/- Bildung Passive 
RAP (+)  / Auflösung Aktive RAP (+), Auflösung Passive RAP (-) / 
Bildung Aktive RAP (-) 

369.200 0 369.200 

4. 
+/-  sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) / Erträge(-) [bspw. 
Abschreibungen auf ein aktiviertes Disagio] 

0 0 0 

5. 
+/- Verlust (+) / Gewinn (-) aus dem Abgang von Gegenständen des 
Anlagevermögens 

0 0 0 

6. 

 + / - Abnahme (+) / Zunahme (-) der Vorräte, der Forderungen aus 
Beiträgen, Gebühren, Entgelte und sonstigen Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind. 

0 0 0 

7. 

+/- Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Beiträgen, 
Gebühren, Entgelten und sonstigen Lieferungen und Leistungen sowie 
anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind.  

0 0 0 

8. +/- Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus außerordentlichen Posten 0 0 0 

          

9. = Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit -517.400 -1.000.000 -1.517.400 

          

10. 
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 
Sachanlagevermögens 

0 0 0 

11. -Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -75.700 -185.000 -260.700 

12. 
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens 

0 0 0 

13. -Auszahlungen für Investitionen des immateriellen Anlagevermögens -24.000 -46.000 -70.000 

14. +Einzahlungen aus Abgängen des Finanzanlagevermögens 1.500.000 0 1.500.000 

15. -Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 0 0 0 

          

16. = Cashflow aus der Investitionstätigkeit 1.400.300 -231.000 1.169.300 

          

17a.  + Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten 0 0 0 

17b.  - Einzahlungen aus Investitionszuschüssen 0 0 0 

18. - Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-) Krediten 0 0 0 

          

19. = Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0 0 0 

          

20. 
Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes 
(Summe der Zeilen 9, 16 und 19) 

882.900 -1.231.000 -348.100 

 
Magdeburg, 01. Dezember 2016 

    
Olbricht     März 
Präsident     Hauptgeschäftsführer 

 
 

Aus rechentechnischen Gründen können in den Tabellen Rundungsdifferenzen 
in Höhe von +/- einer Einheit (EURO/€, % usw.) auftreten. 

 


